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 In dieser Ausgabe:  

  

Wir als Pfarrgemeinde sind im Aufbruch  
und wollen eine gastfreundliche Gemeinde werden,  

in der Menschen von ihrem Glauben erzählen 
und Ehrenamtliche Verantwortung übernehmen. 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

wir erleben, wie Veränderungen in verschiedensten Bereichen unseres 
Lebens immer schneller und einschneidender werden. In den vergange-
nen zwei Jahrhunderten hat sich so viel verändert, wie jahrhundertelang 
vorher nicht. Es gibt Fortschritte in Technik, Medizin, Wissenschaft. Die 
Gesellschaft begreift sich als eine andere als noch vor hundert Jahren. Un-
ter Familie versteht man heute in weiten Teilen etwas anderes als früher. 
Wir erleben momentan, wie die Kräfteverhältnisse auf der Welt sich ver-
schieben. Die demokratische Regierungsform wird auf den Prüfstand ge-
stellt. Künstliche Intelligenz erscheint am Horizont und nur wenige wis-
sen, was das wirklich bedeutet. Die Kirche versucht auf all das zu reagie-
ren und ist somit auch Veränderung unterworfen.  
Vielen Menschen macht so viel Veränderung Angst, viele sagen, sie kom-
men gar nicht mehr hinterher, viele resignieren. Ich persönlich blicke 
auch zuweilen sorgenvoll in die Zukunft und frage mich, ob all diese Ver-
änderungen gut sind, ob sie uns helfen.  
Wenn man in die Bibel schaut, liest man auch von einschneidenden Ver-
änderungen. Aus den zahlreichen Nachkommen Abrahams wird ein gan-
zes Volk, unter dem es auch Streit und Kriege gibt, Israel ist das auser-
wählte Volk Gottes, ihm bleibt aber auch nichts erspart, Gott kommt in 
Jesus auf die Erde, hat viele Freunde und muss aber trotzdem letztendlich 
am Kreuz sterben, das Christentum entsteht, bringt es zu großem Ruhm 
und ist aber auch oft Verfolgung ausgesetzt.  
Unser Glaube sagt uns, auch wenn gläubigen Menschen Veränderungen 
(zum Schlechten hin) nicht erspart bleiben, können sie sich darauf verlas-
sen, dass Gott in all den Veränderungen als der Beständige dabei ist. Auf 
seine Begleitung auch in schwierigen Situationen kann man sich verlassen. 
 

So wünsche ich Ihnen tiefe Kartage und ein frohes Osterfest! 
 
Ihr Pfarrer 
Andreas Schweimer  
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26. März  Dienstag der Karwoche                                              

 

GOTTESDIENSTZEITEN  
in der Pfarrei St. Franziskus Bebra-Rotenburg 

 
Unsere Kirchen:  

 

Christus der Erlöser 
Rotenburg (R) 
Mündershäuser Str. 1 

St. Marien  
Bebra (B) 
Lindenallee 5-7 

Maria Königin  
Cornberg (C) 
Unter dem Küppel  

Zur Schmerzhaften 
Mutter Gottes  
Lispenhausen (L) 
Schützenweg 4 

   keine Messfeier (R)           

             
              17:00 Uhr Vorabendmesse zum Palmsonntag  
                     mit Palmweihe und Prozession (B) 
     + Gisela Hucke, + Eltern und Geschwister Klingebiel 
 
     Kollekte: für das Heilige Land 

     

      9:00 Uhr Messfeier mit Palmweihe und Prozession (R)   
            
 

   Kollekte: für das Heilige Land 

23. März  Samstag vom Wochentag 

24. März    Palmsonntag 

DIE HEILIGE WOCHE 
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28. März   Gründonnerstag 

    19:00 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl (B) 
                    anschließend Anbetung 

        

 10:00 Uhr Kreuzwegandacht für Familien mit Kindern (B)  
 
 15:00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Christi (R)   

    

                                                     (Bitte bringen Sie eine Blume zur Kreuzverehrung mit) 
 
   Kollekte: für die eigene Kirche  

29. März   Karfreitag 

        

 19:30 Uhr Osternachtfeier (B) mit Speisensegnung 
 

           anschließend Beisammensein im Pfarrsaal 
     
   Kollekte: für die eigene Kirche  
 

30. März   Karsamstag 

        

     9:00 Uhr Messfeier (R)    
 

   10:30 Uhr Messfeier (B) + Eltern und Geschwister Klingebiel, 
         aus Dankbarkeit Familie Mikula 
       
   Kollekte: für die eigene Kirche  
 
   12:00 Uhr Taufe von Jaron Horn (B) 

31. März   Ostersonntag 
   Hochfest der Auferstehung des Herrn 

       

 
     9:00 Uhr Messfeier (R)    
 

   10:30 Uhr Messfeier (B)  
  
   Kollekte: für die eigene Kirche  
 

  1. April   Ostermontag 
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  2. April  Dienstag der Osteroktav 

      
     9:00 Uhr Messfeier (R)   
           anschl. Sonntagskaffee im Pfarrsaal          
            10:30 Uhr Messfeier (B)  + Margarete Warzok, + Fam. Streit 
          
   Kollekte: für die eigene Kirche  

  7. April  2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag 

  4. April  Donnerstag der Osteroktav 

  9. April  Dienstag vom Wochentag 

12. April  Freitag vom Wochentag 

11. April  Donnerstag Hl. Stanislaus 

     9:00 Uhr Messfeier (R) 
    
 

 
 

     9:00 Uhr Messfeier (B) + Eltern und Geschwister Klingebiel 
 
 
    

   17:00 Uhr Messfeier (C) 

16. April  Dienstag vom Wochentag 

  5. April  Freitag der Osteroktav 

   keine Messfeier (R) 
   18:00 Uhr Ökum. Friedensgebet (B) Pfarrsaal Bebra 
 
   
 

   keine Messfeier (B) 
    
 
 

   kein Gottesdienst 

        
     9:00 Uhr Messfeier (R)   
     9:00 Uhr Kindergottesdienst im Pfarrsaal (R) 
 

   10:30 Uhr Messfeier (B)  + Alfons Bachmann und Familie Krause 
             anschl. Sonntagskaffee im Pfarrsaal 
 

   Kollekte: für die eigene Kirche  

14. April  3. Sonntag der Osterzeit 

     9:00 Uhr Messfeier (R) 
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19. April   Freitag vom Wochentag 

     15:00 Uhr Trauung (B) von  
                                             Gemeindereferentin Lisa Zerr und Nils Pudlo 
                        

           
             9:00 Uhr Messfeier (R)   
 

    10:30 Uhr Messfeier (B) + Eltern und Geschwister Klingebiel, 
                + Gertrud Wegner 
       
   Kollekte: für die eigene Kirche  

18. April  Donnerstag vom Wochentag 

21. April  4. Sonntag der Osterzeit 

23. April   Dienstag vom Wochentag 

25. April   Donnerstag Hl. Markus 

26. April    Freitag vom Wochentag 

     9:00 Uhr  Messfeier (R)  
   19:00 Uhr  Messfeier (R) Kapelle HKZ    

 
 

     
    9:00 Uhr Messfeier (B) 
 
 
         

   18:30 Uhr Zeit mit GOTT (B) 

    
 
  
     9:00 Uhr Messfeier (B) 
 
 
   18:30 Uhr Messfeier (L)  
   19:00 Uhr Anbetung (L) 

Wir beten an diesem Abend besonders für unsere 
Pfarrgemeinde. Herzliche Einladung zum Mitbeten! 

 Verwaltungsratswahl (siehe Seite 21)  
  

       9:00 Uhr Messfeier (R)   
 

     10:30 Uhr Messfeier (B)   
   
       Kollekte: für die eigene Kirche  
 

   15:00 Uhr Meditativer Spaziergang  Treffpunkt: Parkplatz HKZ (R) 

28. April  5. Sonntag der Osterzeit  

20. April  Samstag vom Wochentag 
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30. April  Dienstag vom Wochentag 

  3. Mai    Freitag Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Fest 

        

    17:00 Uhr Vorabendmesse (B)  
           
   Kollekte: für die eigene Kirche  

    
   10:00 Uhr Feierliche Erstkommunion (R) 
              (mit Kinderbetreuung im Pfarrsaal) 
 
   Kollekte: der Erstkommunionkinder in der Diaspora 

  2. Mai  Donnerstag Hl. Athanasius 

   4. Mai   Samstag Hl. Florian 

     9:00 Uhr Messfeier (R) 
    
 
 

     9:00 Uhr Messfeier (B) 
 
 
    

   18:30 Uhr !! Messfeier (C) 

  5. Mai  6. Sonntag im Jahreskreis 

  7. Mai   Dienstag vom Wochentag 

  8. Mai  Mittwoch vom Wochentag 

       
     9:00 Uhr Messfeier (R) 
 

   Kollekte: für die eigene Kirche  
 
   11:00 Uhr Ökum. Gottesdienst (B) 
   Ort: Biergarten bei Restaurant „Die Linde“ Bebra-Weiterode (Lindenstr. 3) 
     

  9. Mai  Christi Himmelfahrt, Hochfest 

     9:00 Uhr Messfeier (R) 
   18:00 Uhr Ökum. Friedensgebet (B) Ev. Gemeinschaft Bebra 
 
 
 

   18:30 Uhr Vorabendmesse (B) zum Hochfest Christi Himmelfahrt 
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10. Mai   Freitag vom Wochentag 

   kein Gottesdienst 

       
     9:00 Uhr Messfeier (R) 
     9:00 Uhr Kindergottesdienst im Pfarrsaal (R) 
 

   10:30 Uhr Messfeier (B) + Christa Reibeling 
                   anschl. Sonntagskaffee im Pfarrsaal  
 
   Kollekte: für die eigene Kirche   

12. Mai   7. Sonntag der Osterzeit 

14. Mai  Dienstag vom Wochentag 

16. Mai  Donnerstag vom Wochentag 

17. Mai  Freitag vom Wochentag 

     9:00 Uhr Messfeier (R) 
   16:00 Uhr Maiandacht (B) gestaltet von der kfd Bebra  
 
 
 
     9:00 Uhr Messfeier (B)  
   18:30 Uhr Maiandacht (R) 
 

 
 

   18:30 Uhr Messfeier (L) 
   19:00 Uhr Anbetung (L) 

Wir beten an diesem Abend besonders für unsere 
Pfarrgemeinde. Herzliche Einladung zum Mitbeten! 

        
     9:00 Uhr Messfeier (R)  + Johannes Gottwald  
 

   10:30 Uhr Messfeier (B) + Cecylia und Wladyslaw Mikula 
    
   Kollekte: RENOVABIS 
 

19. Mai  Sonntag, Pfingsten, Hochfest 

        
     9:00 Uhr Messfeier (R)    
 

   10:30 Uhr Messfeier (B)  
    
   Kollekte: für die eigene Kirche  
 

20. Mai  Pfingstmontag 
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Gemeindemitglieder, die wegen ihres Alters oder längerer Krankheit 
nicht mehr die Hl. Messe mitfeiern können, bitten wir, sich im Pfarrbüro 
zu melden, damit sie mit der Hauskommunion besucht werden können.  
 
 
Nächste Hauskommuniontermine: 
 
Freitag, den 26. April 2024 
Freitag, den 24. Mai 2024 
 

 Hauskommunion 

Verstorben aus unserer Pfarrei:  

 
Felixa Abich, Rotenburg 
Hans-Dieter Baron, Bebra  
Helga Dürnfelder, Rotenburg 
Dr. Heribert Brauner, Machtlos  
Peter Schneider, Bebra  
 
 

 Chronik  
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Das Friedensgebet findet im Wechsel jeden 1. Dienstag 
im Monat um 18:00 Uhr im Gemeindehaus der evangelischen Kirchengemeinde 
Bebra, Grüner Weg 2, in der Evangl. Gemeinschaft Gilfershäuser Straße, im 
Pfarrsaal der römisch-katholischen Kirche St. Marien, Lindenallee 5-7, in der 
Kommunität Imshausen-Lispenhausen statt. Es wird getragen vom Ökumeni-
schen Arbeitskreis Bebra. Wir laden herzlich ein, über das Thema "Frieden" in 
den kleinen wie großen Zusammenhängen unseres Lebens nachzudenken. 
 
Nächste Termine: 
 

Dienstag, 2. April 
18:00 Uhr Pfarrsaal Kath. Kirche Bebra 
 

Dienstag, 7. Mai 
18:00 Uhr Ev. Gemeinschaft Bebra 

 Ökumenisches Friedensgebet 

ÖKUMENE  

 Save the Date! 



12 

 

      ERSTKOMMUNIONGRUPPE 

ERSTKOMMUNION 2024 
 

Sonntag, 05. Mai 2024 
10.00 Uhr 

Kirche Christus der Erlöser Rotenburg 
(parallel zum Gottesdienst wird eine Kinderbetreuung  

im Pfarrsaal  angeboten) 
 

13 Kinder aus der Pfarrei St. Franziskus empfangen 
die Heilige Erstkommunion: 

 
 

Lukas Balic, Rotenburg 
Francesca Fulchignoni, Rotenburg 
Lea Sophie Gilga, Rotenburg 
Nick Hassenpflug, Bebra 
Jalon Jähnert, Rotenburg 
Savin Jähnert, Rotenburg 
Juli Kirakosian, Bebra 
Aurelio Kistler, Rotenburg-Lispenhausen 
Noelia Kellner-Rodriguez, Rotenburg 
Anna Marisol Meyfahrt, Rotenburg 
Milena Nowak, Rotenburg 
Emily Vielkind, Rotenburg 
Elaine-Aurelia Wellner, Rotenburg 
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            ERSTKOMMUNIONGRUPPE    

 ERSTKOMMUNIONVORBEREITUNG 2024  

 
Wir treffen uns zu folgenden Gruppenstunden 

im Pfarrsaal Rotenburg: 
 

Dienstag, 16.04.2024, 17.00 Uhr 
Treffen mit den Ministranten der Pfarrei St. Franziskus 
 
Dienstag, 23.04.2024 
KEINE GRUPPENSTUNDE 
 
Donnerstag, 25.04.2024, 17.00 Uhr 
Beichtnachmittag 
 
Dienstag, 30.04., Donnerstag, 02.05., Freitag, 03.05.  
Proben für die Erstkommunion,  
Beginn jeweils um 17.00 Uhr 
in der Kirche Christus der Erlöser Rotenburg 
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   MINISTRANTENGRUPPE  

 
 
 

Die nächsten Treffen:  
 

DIENSTAG, 16. April  
17:00 Uhr bis 18:00 Uhr Treffen 
mit den Erstkommunionkindern im Pfarrsaal Rotenburg 
 
Samstag, 25. Mai  
Fahrt zum Ministrantentag im Bonifatiuskloster Hünfeld 
10:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
 

 

SPIELEABEND UND PIZZA ESSEN 
 

Zu einem Spieleabend trafen sich die Minis aus unserer Pfarrei im Pfarrsaal Be-
bra. Alle hatten ihre Lieblingsspiele mitgebracht. In kleinen Gruppen wurde 
dann richtig losgelegt: Mensch ärgere dich nicht, UNO, Stadt-Land-Fluss,  
TABU, Vier gewinnt, DOG … Zur Stärkung gab es leckere Pizza! 
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 KFD GRUPPEN 

 

KFD BEBRA  
 

 
 

 

Wir treffen uns  

zu den Gruppenstunden  

im Pfarrsaal Bebra:  

 

Montag, 8. April 

16:00 Uhr  

Bewegung für Körper und Geist 

 

Dienstag, 14. Mai 

16:00 Uhr  

Maiandacht, Maibowle, Maisingen 

 

 

KFD ROTENBURG 
 
 
 

 

Wir treffen uns  

zu den Gruppenstunden  

im Pfarrsaal Rotenburg:  

 

 Donnerstag, 28. März 

Wir schauen Bilder aus unserer 

Kindheit und Jugend an 

Donnerstag, 25. April 

Kirchen in unserer Region - 

z. B. Bauernkirche in Ronshausen 

 jeweils um 15:00 Uhr  
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                  VERANSTALTUNGEN       
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              VERANSTALTUNGEN 
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                    VERANSTALTUNGEN 



19 

 

VERANSTALTUNGEN 
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            VERANSTALTUNGEN 
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         VERWALTUNGSRATSWAHLEN 

VERWALTUNGSRATSWAHL 
         DER KIRCHENGEMEINDE  
              ST. FRANZISKUS BEBRA-ROTENBURG 
 

 

Herzliche Einladung zur Ergänzungswahl des Verwaltungsrates  
am Sonntag, 28. April 2024 
 
von 09:45 Uhr bis 10:30 Uhr im Pfarrsaal in Rotenburg (Mündershäuser Str. 1) 
und  
von 11:15 Uhr bis 12:00 Uhr im Pfarrsaal in Bebra (Lindenallee 5-7). 
 

Der Verwaltungsrat hat 6 gewählte Sitze.  
3 werden in der diesjährigen Wahl neu gewählt – für 6 Jahre. 
 

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder der Kirchengemeinde, die 
 

- am Wahltag 18 Jahre alt sind und 
- auf dem Gebiet der Kirchengemeinde ihre Hauptwohnsitz haben. 
Nicht wahlberechtigt ist, wer aus der Kirche ausgetreten ist. 
- Sollte eine Person nicht in der Kirchengemeinde wohnhaft sein, kann sie 
einen Antrag beim Bischöflichen Generalvikariat Fulda stellen, dass man vom 
Erfordernis des Hauptwohnsitzes in der Kirchengemeinde befreit wird. Da-
mit ist sie dann wahlberechtigt und auch wählbar. 
 

Wählbar ist jeder Wahlberechtigte, der 
 

- am Wahltag 18 Jahre alt ist 
- gemäß der Wahlordnung vorgeschlagen ist und schriftlich sein Einverständ-
nis gegeben hat 
- und nicht durch kirchenbehördliche Entscheidung von seinen Rechten aus-
geschlossen ist. 
 

Nehmen Sie die Gelegenheit wahr  
und machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch! 
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           PRÄVENTION 

Schutzkonzept zur Prävention  
                                 von sexualisierter Gewalt 
 

 

Im Jahr 2010 mit dem Bekanntwerden 
von sexuellem Missbrauch in der kath. 
Kirche in Deutschland und der Vertu-
schung des Missbrauchs hat ein Reflexi-
onsprozess in der Kirche begonnen.  
Die einzelnen Bistümer versuchen, sexu-
ellen Missbrauch in der Kirche durch ver-
schiedenste Mechanismen zu unterbinden.  
In unserem Bistum Fulda wurden z. B. Personen eingestellt, die sich dem 
genannten Thema widmen, eine Präventionsordnung und eine Aktenord-
nung erlassen, eine Aufarbeitungskommission eingesetzt, hauptamtliche 
Angestellte im Thema Prävention gegen Missbrauch geschult, Erweiterte 
Polizeiliche Führungszeugnisse verlangt. 
Zum Sommer 2022 hat jede Pfarrei des Bistums ein individuelles Schutz-
konzept gegen sexualisierte Gewalt erarbeitet. In unserer Pfarrei war 
dieser Prozess breit angelegt. Viele Ehrenamtliche aller Altersgruppen 
haben sich über einen großen Zeitraum beteiligt und ein umfassendes 
Schutzkonzept erarbeitet. Nach Vorlegen des Schutzkonzeptes der Fach-
stelle Prävention des Bistums Fulda, hat es der Verwaltungsrat unserer 
Pfarrei in seiner Sitzung am 24.01.24 in Kraft gesetzt. Somit ist die Prä-
vention in unserem Bistum um einen weiteren Baustein ergänzt und Prä-
vention geschieht nun institutionell auch auf Pfarreiebene. Damit sind nun 
nicht mehr nur Hauptamtliche mit diesem Thema in Berührung, sondern 
auch viele Ehrenamtliche.  
Das gesamte Schutzkonzept liegt in unseren Kirchen zum Mitnehmen aus 
und ist auf der Homepage unseres Pastoralverbundes zugänglich 
(www.katholische-kirche-hersfeld-rotenburg.de).  
Hier im Pfarrbrief können Sie den Mittelteil des Schutzkonzeptes ersehen 
und Kontaktdaten verschiedenster Ansprechpersonen.  
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                    PRÄVENTION 

Auszug aus dem Schutzkonzept 
Kapitel 5:  
Reaktion der Pfarrei auf die erkannten Risiken (Verhaltenskodex) 
 

Unsere Pfarrei ist ein Ort, an dem Menschen zu Gott finden und Gott 
auch in der Gemeinschaft mit anderen Gläubigen erfahren. Darum halten 
wir uns an folgende Regeln: 
 
· Einzelgespräche finden nur in geeigneten Räumlichkeiten (Räume, die 

jederzeit von dritten Personen betreten werden können, die von 
außen einsehbar sind…) statt. 

 

· Tiefe freundschaftliche Beziehungen zwischen Bezugspersonen und 
Schutzbefohlenen sind nicht erwünscht. 

 

· Sexuelle Kontakte zwischen Bezugspersonen und Schutzbefohlenen 
sind verboten. 

 

· Zuwendungen und Geschenke an einzelne Schutzbefohlene, die nicht 
mit der konkreten Aufgabe der Bezugsperson in Zusammenhang ste-
hen, sind nicht erlaubt. Ausnahmen sind kleine Aufmerksamkeiten 
zum Geburtstag oder besonderen Festtagen. 

 

· Aufdringliches Verhalten und unerwünschte körperliche Berührun-
gen sind zu unterlassen, insbesondere im Zusammenhang mit dem 
Versprechen von Belohnungen oder dem Androhen von Repressa-
lien. „Nein“ heißt „Nein“ und ist zu respektieren. Insbesondere bei 
Kindern, die sich selbst noch nicht äußern können oder aus Respekt 
vor Erwachsenen schweigen, ist absolute Zurückhaltung geboten. 

 

· Auch Sprache kann verletzen. Daher muss auf eine angemessene, 
dem Alter des Gegenübers angemessene Wortwahl geachtet wer-
den. Auch kritische Äußerungen müssen wertschätzend und von der 
Achtung für den Mitmenschen geprägt sein. 
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           PRÄVENTION 

· In den Räumlichkeiten unserer Pfarrei sind alle Filme, digitalen Spie-
le, gedruckte Medien und sonstiges mit pornografischen, gewaltver-
herrlichten oder rassistischen Inhalten streng verboten. 

 

· Bei Veranstaltungen und Ausflügen, besonders wenn sie länger als 
einen Tag andauern, werden die Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
von einer ausreichenden Anzahl geschulter Personen begleitet wer-
den. Setzt sich die Gruppe aus Mitgliedern beiderlei Geschlechter 
zusammen, soll sich dies auch in den Begleitpersonen widerspie-
geln. 

 

· Übernachten Gruppen bei Ausflügen oder Ferienfreizeiten, müssen 
erwachsene und jugendliche Personen in getrennten Schlafräumen 
untergebracht werden. Sollte dies nicht möglich sein, ist die Zu-
stimmung der gesetzlichen Vertreter (Erziehungsberechtigten) so-
wie des jeweiligen Rechtsträgers einzuholen. Die Geschlechter sind 
getrennt in Schlafräumen unterzubringen. 

 

· Bei kirchlichen Veranstaltungen dürfen Kinder und Jugendliche nicht 
in Privaträumlichkeiten von haupt- oder ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Pfarrei übernachten. 

 

· In allen Schlaf-, Sanitär- o.ä. Räumen darf sich keine Bezugsperson 
allein mit einem Kind/einem Jugendlichen /einer/eines Schutzbefoh-
lenen aufhalten. Sollte dies aus nachvollziehbaren triftigen Gründen 
notwendig sein, ist dieses zu dokumentieren. 

 

· Gemeinsame Körperpflege und Duschen mit Schutzbefohlenen ist 
verboten. Ebenso ist das Beobachten, Filmen oder Fotografieren 
beim An- und Auskleiden, bei der Körperpflege oder beim Duschen 
oder im unbekleideten Zustand untersagt. 

 

· Bei Veranstaltungen ist jegliche Form von Gewalt, Nötigung oder 
Freiheitsentzug untersagt. 

 

· „Mutproben“ sind verboten. 
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                         PRÄVENTION 

· Arbeitsmaterialien müssen pädagogisch und altersadäquat sein. Alle 
gesetzlichen Regelungen zum Schutz der Kinder und Jugendlichen 
sind strikt zu beachten. 

 

· Hierzu zählt das Kinder- und Jugendschutzgesetz. Dazu zählt insbe-
sondere auch das Verbot, mit Kindern oder Jugendlichen Einrich-
tungen aufzusuchen, die in Gesetzen und Verordnungen für diesen 
Personenkreis verboten sind. 

 

· Der Erwerb, Besitz und die Verteilung von gewaltverherrlichenden, 
pornografischen, rassistischen und geschlechterfeindlichen Medien, 
seien sie gedruckt, virtuell oder digital, ist im Zusammenhang mit 
der Arbeit in unserer Pfarrei verboten. 

 

· Der Umgang mit Alkohol, Nikotin und Drogen ist im Kinder- und 
Jugendschutzgesetz geregelt. Den Begleitpersonen ist strikt verbo-
ten, Kinder oder Jugendliche bei der Beschaffung zu unterstützen 
oder die Schutzbefohlenen zum Konsum zu animieren. 

 

· Bei der Nutzung sozialer Netzwerke sind alle gesetzlichen Regelun-
gen strikt einzuhalten, dazu gehört auch, dass Text – oder Bildma-
terial nicht ohne Genehmigung der gesetzlichen Vertreter 
(Erziehungsberechtigten) veröffentlicht werden darf. 

 

· Sollten Kinder oder Jugendliche im Zusammenhang mit einer kirch-
lichen Veranstaltung ein Handy, Kamera oder soziale Medien nut-
zen, müssen die Begleitpersonen auf eine adäquate Nutzung hinwir-
ken. Sie sind verpflichtet, bei Entdecken von Diskriminierung, Mob-
bing, gewaltverherrlichenden, rassistischen oder sexistischen Inhal-
ten einzugreifen. 
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            PRÄVENTION 

Ansprechpersonen: 
 

Zum Thema Prävention: 
 
Präventionsfachkräfte der Pfarrei: 
 

Michaela Dietz 
michaela.dietz@web.de 
 

Klaudia Michulla 
klaudia.michulla@web.de 
 
Präventionsbeauftragte des Bistums Fulda: 
 

Birgit Schmidt-Hahnel 
Paulustor 5 
36037 Fulda 
(06 61) 87-519 
praevention@bistum-fulda.de 
 
 
 
Wenn diskriminierendes, gewalttätiges, grenzüberschreitendes  

und sexualisiertes Verhalten in Wort und Tat vorliegt: 
 
 
Interventionsbeauftragte der Pfarrei: 
 

Michaela Dietz 
Dipl. Sozialpädagogin 
Rotenburg 
michaela.dietz@web.de 
 

Klaudia Michulla 
Krankenschwester 
Rotenburg 
klaudia.michulla@web.de 
 

Jochen Paulus 
Rechtsanwalt 
Bebra 
jochenpaulus@yahoo.com 
(0 66 22) 43 04 30 
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                             PRÄVENTION 

Dr. Josef Sauerbier 
Kinderarzt i. R. 
Bebra 
sauerbierjosef@aol.com 
 

Ulrike Weinhold-Bottner 
Supervisorin 
Bebra 
(0 66 22) 91 85 70 
 
Interventionsbeauftragte des Bistums: 
 

Tatjana Junker 
Paulustor 5 
36037 Fulda 
(06 61) 87-475 
intervention@bistum-fulda.de 
 
Unabhängige Ansprechperson des Bistums: 
 

Stefan Zierau  
Dipl. Pädagoge, Supervisor und Psychotherapeut 
(06 61) 3 80 44 43 
stefanzierau.extern@bistum-fulda.de 
 
Weitere Anlaufstellen: 
 

Pro Familia Beratungsstelle Bad Hersfeld 
An der Untergeis 12 
36251 Bad Hersfeld 
(0 66 21) 91 89 11 
bad-hersfeld@profamilia.de 
 

Polizeistation Rotenburg 
Hainweg 3 
36199 Rotenburg 
(0 66 23) 937 – 0 
 

Polizeistation Bebra (Tagesdienstposten) 
Rathausmarkt 1 
36179 Bebra 
(0 66 22) 919 - 173 
(0 66 22) 919 -174 
 

Ärztinnen und Ärzte 
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RÜCKBLICK 

 
WELTGEBETSTAGSGOTTESDIENSTE  
                           IN ROTENBURG UND BEBRA 
 

„Wann, wenn nicht jetzt, sollen wir zusammen für den Frieden beten“ 
mit dieser Begrüßung begann der ökumenische Gottesdienst zum diesjährigen 
Weltgebetstag (WGT) in der Martin Luther Kirche in Rotenburg. 
Er war überschrieben mit dem Hoffnungszeichen „…durch das Band des Frie-
dens“. Frauen aus Palästina hatten den diesjährigen Gottesdienst vorbereitet, der 
die aktuellen Lebensrealitäten und Hoffnung der Menschen in Palästina reflek-
tiert. Mit Texten, Impulsen, Gebeten und Liedern, die von der Musikgruppe be-
gleitet wurden, gestaltete das ökumenische Team den Gottesdienst. 
Im Anschluss wurden die zahlreichen Besucherinnen  zu einem palästinensischen 
Imbiss in den Pfarrsaal eingeladen. 
 

 

           

(Text und Bilder:  
Christa und Reinhold Kempf) 

 (Bilder: Pfr. Christoph Brunhorn) 
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  RÜCKBLICK 

DANK AN BLUMENFRAUEN IN BEBRA  
 

„10 Jahre lang haben Heidi Seifert und Vera Oster sich um den Blumenschmuck 
in unserer Kirche gekümmert. Dafür bedanke ich mich, im Namen der ganzen 
Pfarrei, ganz herzlich bei den beiden. 
 

Heidi Seifert wird sich nach den 10 Jahren etwas zurückziehen, aber für beson-
dere Tage und Anlässe weiterhin zu Verfügung stehen, worüber ich mich sehr 
freue und wofür ich sehr danke! 
 

Zum Team dazu wird Gabi Reibeling kommen, die sich bereit erklärt hat, bei 
der Dekoration unserer Kirche in Zukunft mitzuwirken. 
Auch darüber freue ich mich sehr, und bedanke mich ganz herzlich dafür. 
 

In der Kirche gibt es den Fachausdruck der „gestuften Festlichkeit“. Das heißt, 
nicht jeder Gottesdienst soll gleich sein, an besonderen Tagen soll z. B. mehr 
gesungen werden als an ganz normalen und zu bestimmten Zeiten soll die Kir-
che eben besonders geschmückt werden, an anderen, wie jetzt in der Fastenzeit, 
etwas weniger. So kann man mit allen Sinnen den Jahreslauf, das Kirchenjahr 
erfahren. Die, die Kirche mit Blumen schmücken tragen eben fundamental dazu 
bei, dass das geschieht. Nochmals herzlichen Dank für das Engagement!“, so  
Pfarrer Andreas Schweimer am Ende des Gottesdienstes  
am 25. Februar 2024. 

 

                                   

Bilder: Elias Anbar 
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RÜCKBLICK 

(Bilder: Jutta Busch, 
Text: Lisa Zerr) 

ÖKUMENISCHER SEGNUNGSGOTTESDIENST  
FÜR PAARE ZUM VALENTINSTAG 

 

Auch in diesem Jahr feierten wir wieder die Liebe in einem  
Segnungsgottesdienst für Paare  

zum Valentinstag-erstmalig in ökumenischer Zusammenarbeit. 
Viele Paare in jedem Alter-verliebt, verlobt und verheiratet-kamen zusammen, 

um sich als Paar segnen zu lassen. 

Im Anschluss luden  
Pfarrer Schweimer, Pfarrer Brunhorn und  
Gemeindereferentin Lisa Zerr  
noch zu einem Glas Sekt in der Kirche ein. 

Der Bibelvers „Die Liebe ist das Band, das verbindet“ (Kol 3, 14)  
stand in diesem Jahr im Zentrum des Gottesdienstes. 
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RÜCKBLICK 

MEDITATIVER SPAZIERGANG IM JANUAR 
 
Meditativer Spaziergang bei sonnigem Winterwetter am Sonntag, 28. Januar in 
einem Waldstück am HKZ in Rotenburg. Stille-Impulse-Natur-Achtsamkeit … 
Gespräch und Austausch konnten die Teilnehmer_innen beim  
90-minütigem Spaziergang erleben.  
 

Herzliche Einladung zum nächsten Meditativen Spaziergang am 
Sonntag, dem 28. April 2024 um 15:00 Uhr  

Treffpunkt: Parkplatz HKZ Rotenburg. 

 (Bilder: Christine Seibt) 
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             RAT & HILFE 

Sozialdienst katholischer Frauen e. V. Fulda (SkF) 
 
In seinem Beratungsangebot widmet sich der SkF Fulda als Frauen– und 
Fachverband der Hilfe für Frauen und Familien. Er übernimmt mit seinem 
spezifischen Auftrag kirchliche und gesellschaftliche Verantwortung für 
Frauen, Familien und Kinder in schwierigen Lebenssituationen.  
  
Außenstelle Bad Hersfeld 
Beratung von Schwangeren und Alleinerziehenden,  
Familien mit kleinen Kindern in Notsituationen 
  
Sie finden uns:  
Am Markt 19, 36251 Bad Hersfeld 
Tel: 06621-172640 
Fax: 06621-172641 
Email: badhersfeld@skf-fulda.de 
 
  
Ansprechpartnerin:  Andrea Zentgraf, Dipl. Sozialpädagogin 
    Ute Schmelz, Dipl. Sozialpädagogin 
     
Beratungszeiten:  
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr,  
sowie nach Vereinbarung. Bitte vereinbaren Sie Mo-Fr vom 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr unter der  Tel: 06621-172640 einen Termin. 
  
Kleiderausgabe „Kleiner Muck“ Bad Hersfeld 
Der Besuch der Kleiderausgabe „Kleiner Muck“ ist nach Terminvereinba-
rung möglich Tel. 06621-172640.  
Unsere Ehrenamtlichen stehen Ihnen dann gerne zur Seite. 
Kleider– und Spielzeugspenden können Dienstag, Mittwoch und Freitag 
von 9:00 Uhr–12.00 Uhr nach telefonischer Absprache abgegeben wer-
den. 
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Caritas-Sozialstation Bebra 
Ambulante Pflege in Bebra, Rotenburg und Umgebung 
 
 
 
ü Beratung über Pflege und deren Finanzierung 
ü Unterstützung und Begleitung bei Pflegeeinstufungsverfahren  
 halb- und vierteljährliche Qualitätsbesuche nach §37,3 SGB XI 
ü Schulung und Anleitung von Angehörigen 
ü Grundpflege (z.B.: Kleiden, Waschen, Betten) 
ü Behandlungspflege (z.B.: Injektionen, Medikamentengabe,  
 Verbandswechsel)  
ü Hauswirtschaft (z. B.: Raumpflege, Einkaufen, Wäschepflege) 
ü Betreuung (z. B.: Spazieren gehen, Gedächtnisübungen, Spielen) 
 
 
 
 
 
Kontakt: 
Pflegedienstleiterin: Michaela Regahl-Hupfeld 
Lindenallee 5 
36179 Bebra   
Tel: 06622-919335 
Rufbereitschaft: 0178-9270633 
Fax: 06622-919337 
E-Mail: sozialstation-bebra@caritas-kassel.de 
 
 
 

                RAT & HILFE 



34 

 

A   P   
S . F  B -R  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Pfarrer   Andreas Schweimer 
     Tel. 06623/919625 und 06622/3466 
     Email: pfarrer.bebra-rotenburg@bistum-fulda.de 
 
Sprechzeiten  nach Vereinbarung 
 
 
Pastorale  
Mitarbeiterin  Gemeindereferentin Lisa Zerr 
    Lindenallee 5-7 
    Tel. 06622/916123, Handy 01575 2116688 
    Email: lisa.zerr@bistum-fulda.de 
  
 
Klinikseelsorge  HKZ Rotenburg  
    Gemeindereferentin Teresa Obst 
    Klinikseelsorgerin 
    Tel. 06623/88-0 oder 88-5468   
    Erreichbarkeit in Notfällen immer über die  
    HKZ - Telefonzentrale 
 
    Klinikum Bad Hersfeld 
    Tel: 06621/88-1079 
 
 
 
 
 

www.katholische-kirche-hersfeld-rotenburg.de 
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Pfarramt Bebra  Martina Sauer 
     Email: m.sauer@bistum-fulda.de 
 

     Kath. Pfarramt St. Franziskus Bebra-Rotenburg 
     Lindenallee 5-7, 36179 Bebra 
     Tel. 06622/3466 Fax 06622/915733 
     Email: pfarrei.bebra-rotenburg@bistum-fulda.de 
 
 

Bürozeiten  Mo. Di. Fr. 9:00 Uhr-12:00 Uhr 
     Do 9:30 Uhr-12:00 Uhr  
     
    Pfarrgemeinde Konto Nr. 33303114  
    VR-Bankverein Bad Hersfeld-Rotenburg  
    BLZ     53290000 
    IBAN   DE91 5329 0000 0033 3031 14 
    BIC     GENODE51BHE 
 
 
 

Pfarrbüro Rotenburg  Dagmar Fernandez Rosas 
    Email: dagmar.fernandez@bistum-fulda.de 
 
    Pfarrbüro Rotenburg  
    Mündershäuser Str. 1, 36199 Rotenburg 
    Tel. 06623/919625 Fax 06623/919627 
    Email: pfarrei.bebra-rotenburg@bistum-fulda.de 
 

Bürozeiten  Di.    9:30 Uhr - 12:30 Uhr 
    Do. 15:00 Uhr - 18:00 Uhr  
 
 
 

Verwaltungsrat  Vorsitzender:  Pfr. Andreas Schweimer 
     Stellvertr. Vors.: Reinhold Kempf 
     Tel. 06623/3765 
 
 
 

Pfarrgemeinderat (Vorstand) 
     Sprecherin:   Klaudia Michulla 
     stellvertr. Sprecherin: Christa Kempf 
     Schriftführerin:  Marlies Ertner 
            
     
 



36 

  

 
     Impressum:  
   Kath. Pfarramt St. Franziskus Bebra-Rotenburg  
   Lindenallee 5-7 
   36179 Bebra 
   Telefon 06622-3466 Fax 06622-915733 
   Email: pfarrei.bebra-rotenburg@bistum-fulda.de 
 
   Bildquellen: ©www.pfarrbriefservice.de, ©pixabay 
              Satz und Layout: Martina Sauer  Email: m.sauer@bistum-fulda.de 
                                 Lisa Zerr Email: lisa.zerr@bistum-fulda.de 
     
   Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: 20.04.2024 
            Der nächste Pfarrbrief umfasst den Zeitraum 20.05. bis 14.07.2024 

 

www.katholische-kirche-hersfeld-rotenburg.de 


